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feſtſteht erſtenWe erklärt wird und zweitens daß ſie wirkſam iſt

verbunden iſt
nicht meſſen

M derung der Ziviliſation ſtehen kann

erſten Fragen
Ladung oder Beſitzer zu dem kriegführenden Staate und
ſeinen Abſichten in keinerlei Beziehung ſteht auf freier See
einfach weggenommen werden oder in einen Hafen nicht ein

laufen dürfen Darauf ſind zwei Antworten möglich Die
einen können ſagen Der Kriegszweck ſt den Gegner zum

ſchneidet
J Entbehrungen womöglich Hungersnot um ſie eben

o e

Friegsmittel wären ausreichend
Frwateigentums iſt ein Prinzip vor dem ſich auch die

euterechts reden Das iſt nur die
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Das Seerecht
rogramm für die Haager FriedenskonferenzDa wſſiſte t Kegelung des Saree Es iſt das

enthält d ichtigſte Punkt Während das Privateigentum
rieleigt d r age einen weitgehenden Schutz genießt
zu S7 Schutz des Privateigentums zur See noch wenig
iſt l Verſuche die in dieſer Richtung gemacht worden
geres ſe eiterten an dem Widerſtand des ſeebeherrſchenden
rntand das ſeine Macht die Wirkungskraft ſeines Kriegs
Aitels nicht eingeſchränkt wiſſen wollte
W ſelleicht wird es auf der neuen Haager Konferenz aus

gleichen Grunde zu nichts kommen Aus der ruſſiſchen
Zikutarnote geht ja hervor daß England zu dem ruſſiſchen
g5 ramm den Vorbehalt gemacht hat an Diskuſſionen

r lche kein Ergebnis verſprechen, nicht teilzunehmen Wer
die engliſche Politik verfolgt hat wird keinen Augenblick
darüber im Zweifel ſein können daß ein ſolcher Gegenſtand
in engliſchen Augen ſeitſamerweiſe nicht etwa die Abrüſtungs
frage ſondern die Fragen des Seebeute und Blockaderechts
ſind Trotzdem wird ſicher bei dieſer Gelegenheit wenn auch
vielleicht fruchtlos der ganze Block der Seerechtsfragen er

Es handelt ſich in erſter Linie um drei
Punkte um das Seebeuterecht das Blockaderecht und den
Hegriff der Konterbande Der erſte iſt das Recht jederlei
Fut das unter feindlicher Flagge fährt abzufangen der
zweite das Recht jedes auch neutrale Schiff welches die
Hlocade eines Hafens zu durchbrechen verſucht wegzunehmena chtliche Begriff der Blockade iſt frei

ich etwas
ankend da die eine ihrer beiden Beſtimmungen nicht57 Zu der Blockade gehört nämlich erſtens daß ſie

b alſo daß der Durchbruch mit einer gewiſſen Gefahrev Doch der Grad der Gefahr läßt ſich eben
Der dritte iſt das Recht Konterbande ganz

gleich unter welcher Flagge fie fährt wegzunehmen
Alle dieſe Fragen kann man von zwei ganz verſchiedenen

Standpunkten anſchauen von einem Standpunkte der
Ziviliſation und einem der Politik Nun wird freilich mit
Recht von den Vertretern des Humanitätsgedankens betont

daß die Politik unmöglich lange in einem direkten und
ſharfen Gegenſatze zu einer klaren und allgemeinen For

Vom Standpunkte
der Ziviliſation iſt nun zweifellos der Gedanke gerechtfertigt

daß die Meere frei ſind der private Handel das private
Eigentum nicht berührt werden darf daß nur die Staaten
miteinander Krieg führen und nicht die Individuen daß
alſo der Einzelne und ſein Eigentum nur ſo weit darf in

I Nitleidenſchaft gezogen werden als er Mittel des Staates
J iſt Alſo nur der Soldat das Kriegsmaterial und darunter
die Konterbande So kann alſo die Forderung der Zivili
ſation die dritte Frage des Seerechts die Frage der Konter

bande nicht berühren Anders ſteht es mit den beiden
Soll ein privates Handelsſchiff deſſen

Frieden zu zwingen Dazu kann von Wert ſein daß man
ſeinen Handel unterbindet dem Lande jegliche Zufuhr ab

unter der Bevölkerung Mißvergnügen Unruhe

Denen diezum Frieden zu zwingen inſeitig vompolitiſchen Standpunkte aus urteilen können andere vom
G andpunkte der Ziviliſation aus entgegnen Solche Fälle
ürfen nicht in Betracht gezogen werden die vorhandenen

Die Unverletzlichkeit des

politik beugen muß Und dies Prinzip iſt noch durch zwei
Gebräuche beſchränkt durch Seebeute und Blockade
D dieſe beiden Fragen dürfen nur zuſammen behandelt
erden Man hört ſo oft von der Abſchaffung des See

älfte Wer von dem
rivateigentums redet

chaffung der Blockade fordern Das
Prinzipe der h des
ne Ahne das andere wäre unlogiſch und kann nicht von
d Zwiliſation ſondern nur von Sonderintereſſen gefordert
eiden Die Haager Konferenz wird hoffentlich gan

klare Arbeit tun anHalbe wäre ſchlechter als gar i

Deutſches Keich
Die Budgetkommiſſion des Reichstages

eriet
hife geſtern den vierten Ergänzungsetat betr einmalige Bei
Erklärung le Beamten Der Reichsſchatzſekretär gab dabei die
Dätare d 5 daß von der Wirkung des Geſetzes auch die
und Telen Reichstages die Telegraphiſtinnen und die Telephon
nun denen denoebilfinnen betroffen werden Der Etat wurde
ſich auf z at folgte der fünfte Ergänzungsetat ſoweit er
würde e Expedition in Südweſtafrika dezieht Der Etat

Sodann wurde die Frage der Farmer
dieein geforderten 7/ Millionen ganz oder teilweiſerub ünſprozentiges Darleben zu dewilligen ſprach ſich

nra gegen dieſe Erledigung der Emſchädt

us aungsfrageSunmen ſowohl bei der Feſtſtellung der zu ge währenden
hätt bei der Rückforderung große Schwierigkeiten böten
eſchritte ndelne Geſchädigte den Prozeßweg gegen den

Rechtsanſpruch keineswegs vor

Halle a d Saale Dort

gale Beilun
Einundvierzigſter Jahrgang

CJv Jp merstag den 9 Mai

von
allen Annoncen itionen an

genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

öchentlich zwölfmalen und den einmal
ſonſt zweimal täglich

0 Redaktion und Haupt Seſchäſts

B 6 17er

liege und daß ſolange von der Gewährung einer Unter
ſtützung keine Rede ſein könne als man auf dem Prozeß
wege beharre Sollte ſich die Kommiſſion für ein Darlehen
entſcheiden möge ſie doch von einer Zinsforderung abſehen
Der Gouverneuer v Linde quiſt befürwortete die Gewährung
einer vollen Entſchädigung und wies dabei auf England hin
das nach dem Vurenkriege für Entſchädigungen über 300 Millionen
Mark à fonds perdu gegeben habe Redner legte dar daß
wenn die ganze geforderte Summe bewilligt werde der indirekte
Schaden der in den örtlichen Verhältniſſen liege doch noch
ſehr groß bleibe da in der Kolonie die Wirtſchaftsſührung
auf Jahre unterbrochen ſei und man auch die Eigenart
der Kredit und Schuld verhältniſſe dort in Betracht ziehen
müſſe Nach weiterer Debatte
ſtellte nach dem die Hilfeleiſtung als zinsloſes Darlehen
gegen Eintragung einer Rente von 5 Proz in den Grund
beſiß des Darlehnsnehmers zu Gunſten des Reiches zwecks
Amortiſation des Darlehens ab 1 Januar 1913 erfolgen
ſoll und in der Wiemer beantragte nur 5 Millionen zu
bewilligen erfolgte nachdem man ſich auf ſeiten der
Regierung gegen den Antrag Semler in erſter Linke
für die Vorlage und in zweiter Linie für den An
trag Wiemer ausgeſprochen hatte die Abſttmmung Der
Antrag Semler wurde mit 12 gegen 12 Stimmen die
Vorlage im ganzen mit 15 gegen 12 Stimmen abgelehnt
mit 15 Stimmen wurden dann 5 Millionen bewilligt
Ferner wurde der zweite Teil des Antrages Semler an
genommen wonach die Hilfeleiſtung unter der Vorausſetzung
erfolgt daß anderweitige Anſprüche auf Entſchädigung gegen das
Reich oder die Kolonie nicht geſtellt werden Darauf wurden
noch einzelne Titel aus verſchiedenen Etats bewilligt Hiermit

n die Sitzungen der Budgetkomm iſſion für dieſen Tagungs
abſchnitt

100 Millionen Mark mehr für die preußiſchen
Beanmten

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beſprach die
Aufbeſſerung der Beamtenbeſoldungen im allgemeinen Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben führte aus jetzt ſeien
183 Kategorien von Beſoldungen vorhanden die vorläufig auf
63 beſchränkt werden ſollen Bei den Unterbeamten ſei bereits
eine Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes erfolgt bei den
mittleren und höheren Beamten frage es ſich ob die Auf
beſſerung durch eine Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes oder
Gehaltes erfolgen ſoll auch ob zwiſchen Verheirateten und Un
verheiraten zu unterſcheiden ſei Die Exhöhung des Höchſt
gehaltes um 600 Mark erſordere eine Erhöhnng für die übrigen
Beamten der Lokalbehörden ob jedoch eine volle Gleichſtellung
möglich ſei könne nicht geſagt werden Der Geldmehrbedarf
wird vorausſichtlich für die unteren und mittleren Beamten 36
für die oberen 4 für die Diätare 5 Millionen Mark betragen
Die Erhöhung der Wohnungsgeldzuſchüſſe für höhere und
mittlere Beamte erſordere 20 die Aufbeſſerung der Lehrer 30
und der Geiſtlichen mindeſtens 5 Millionen Mark die Erhöhung
des Penſions und Reliktengeldes 20 Millionen Mark Jnsgeſamt
beträgt der Mehrbedarf über 100 Millionen Zu deren
Deckung wird eine Erhöhung der Einkommenſteuer
eintreten müſſen

Pfarrer Grandinger
hat dem Erzbiſchof Abert von Bamberg auf deſſen Brief geant
wortet er freue ſich daß der Erzbiſchof nicht gewillt ſei den
Geiſtlichen ſeiner Erzdiözeſe den Gebrauch der ſtaatsbürgerlichen
Rechte zu verkümmern Er Grandinger ſtehe auf liberalem
Boden aber er ſei ein Heimatskandidat ſeines Wahlkreiſes
durch ein Kompromiß aller bürgerlichen Parteien aufgeſtellt und
zwar zu dem Zwecke daß der Sozialdemokratie nicht der Sieg
in dieſem Wahlkreiſe zufalle Aus dieſen Gründen halte er
an ſeiner Kandidatur feſt Einem Mitarbeiter der
Münch Allg Ztag erklärte Grandinger er würde im Falle

ſeiner Wahl der liberalen Partei als Hoſpitant beitreten
und habe nach den Grundſätzen der Liberalen freie Hand in
konfeſſionellen Fragen Er werde in einem Zentrums
orte ſeines Wahlkreiſes ſeinen Standpunkt darlegen

Die Medizinglabteilnng im Kultnsminiſterinm
Der Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern hat an den

Kultusminiſter folgende Anträge gerichtet Die Staatsregierung
wolle veranlaſſen daß 1 die Leitung der Medizinalabtellung im
Kultusminiſtertum einem är ztlicheu vortragenden Rat als
Miniſterialdirektor und 2 die Leitung der wiſſenſchaftlichen
Deputation für das Medizinalweſen einem ärztlichen Mitgliede
desſelben als Direktor übertragen werde ſobald eine dieſer
Stellen durch Ausſcheiden des jetzigen Jnhabers erledigt wird

Die engliſchen Journaliſten beim Reichskanzler
Die englichen Journaliſten werden vom Reichskanzler für den

30 Mai zu einem Gartenfeſte eingeladen

Ein Bäckerſtreik in Leipzig
Jn Leipzig ſind 1200 Bäckergeſellen in eine Lohnbewegung

eingetreten

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Jltis und Luchs find am 8 Maiin Schanghai eingetroffen Jltis geht am s Mia von dort

nach Futſchau in See
für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders iſt mit dem Dampfer
Boruſſia am 8 Mai in Port Said eingetroffen und ſetzt am

9 Mai die Reiſe über Suez nach Colombo Ceylon fort

Deutſcher Reichstag
49 Sitzung vom 8 Mai 1 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der
zweiten Leſung des Etats und zwar des Etats für das Reichs
ſchatzamt Hierzu liegt eine große Reihe von Reſolutionen vor
Ein von Mit
wünſcht dieſe Reſolutlonen von der heutigen Tagesordnung ab
zuſctzen und dieſe in einer beſonderen Sitzung zu verhandelnDem Antrage wird entſproch r tung zu verban

in der Semler einen Antrag J

Der ausretſende Ablöſungstransport

edern aller Parteien unterſchriebener Antrag änd

Abg v Stromheck Ztr wünſcht die Ausprägung von
25 Pfennigſtücken wird aber vom Präſidenten darauf
aufmerkſam gemacht daß dieſe Materie zu den zurückgeſtellten
Reſolutionen gehöre Redner erklärt darauf Nun dann werde
ich alle dieſe Probemünzen auf den Tiſch des Hauſes niederlegen

Abg Kirſch Ztr wünſcht die Reform des Servistarifs
die den beſtehenden Teuerungsverhältniſſen angepaßt werden
müſſe insbeſondere ſei für Düſſeldorf dieſe Reſorm erwünſcht

Abg Eickhoff frſ Vp ſchließt ſich dieſem Wunſche an die
rn müſſe aber auch wirklich den Namen Reform

verdienen
Staatsſekretär Frhr v Stengel Die verbündeten Regierungen

ſind durch Geſetz verpflichtet eine Vorlage einzubringen bis zum
Jahre 1908 die ſich mit der anderweitigen Regelung des Servis
tarifs beſchäftigt Dieſer Verpflichtung werden die verbündeten
Regierungen rechtzeitig nachkommen Die Vorarbeiten ſind
bereits erheblich gefördert worden

Das Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt
Beim Titel Beitrag zur Deckung der laufenden Ausgaben der

Univerſität Straßburg bittet
Abg Everling nl um Ablöſung des Zuſchuſſes des Thomas

Stiftes in Straßburg zur Erhaltung der evangeliſch theologiſchen
Fakultät der reichsländiſchen Univerſität durch einen Reichs
zuſchuß Die katholiſche Fakultät genießt den Reichszuſchuß die
evangeliſche muß dagegen von dieſem Stifte erhalten werden
Die Thomas Stiftung ſei nachdem fie Jahrhunderte unter
franzöſiſcher Herrſchaft beſtanden habe unter deutſcher Herr
ſchaft dem Ruin entgegengebracht Es handle ſich außerdem um
einen Akt ausgleichender Gerechtigkeit und der Beförderung des
evangeliſchen kirchlichen und rellgiöſen Lebens in einem wert
vollen Teile der elſäſſiſchen Bevölkerung deshalb ſei ſchnelle
und entſchiedene Abänderung nöttg

Geh Rat Hallch Der Zuſchuß iſt geſetzlich feſtgelegt die Verhandlungen zwiſchen der Regierung und den Betelligten ſchweben

noch zurzeit Wir wünſchen dem Thomas Stifte baldige voll
ſtändige Sanierung ſeiner Finanzen

n Etat des Reichsſchatzamts wird ohne weitere Debatte be
willigt

Es folgt der Etat der Zölle Steuern und Gebühren
Die Kommiſſion hat die Einnahmen der Zölle um 19,920,000

Mark von 580,445,000 auf 600,365,000 M erhöht
Die Zölle werden nach dem Kommiſſionsbeſchluß bewilligt
Den Ertrag der Zuckerſtener hat die Kommiſſion um 1,918,000

auf 138,566,000 M erhöht Desgleichen hat ſie den Ertrag der
Salzſteuer um ca eine Million auf 55,320,000 M erhöht

Das Haus tritt ohne Debatte dem Kommiſſionsbeſchluß bei
Bei der Branntweinſtener bedauert es
Abg Dr Südeknm Soz daß die Branntweinſtenerkommiſſion

die Novelle zur Maiſchraumſteuer nicht verabſchledet ſondern
ihre Arbeiten einfach vertagt habe

Abg Specht Zir weiſt den Vorwurf geßen die Kommiſſiön
zurück Wenn die Vorlage jetzt verahſchledet ſei würde ſich keine
Mehrheit dafür gefunden haben

Bei den Stempelabgaben hat die Konmiſſion die Stempel
abgaben von Perſonenfahrkarten um 14,700,000 M auf 30,880,000
Mark herabgeſetzt

Der Etat wird bewilligt
Es folgt die zweite Beratung des Etats für das ſüdweſt

afrikaniſche Schutzgebiet Die Kommiſſion hat dazu folgende
Reſolution angenommen

Der Reichstag ſpricht die Erwartung aus daß die vom
1 Okt 1907 in Südweſtafrika in Höhe von 4000 Mann ver
bleibende Schutztruppe nach Maßgabe des fortſchreitenden
Eiſenbahnbaues und der zunehmenden Entwicklung und Be
ruhigung des Landes verringert werden wird

Abg Graf Hompeſch Ztr gibt folgende Erklärung ab Obgleich
die Regierungsvorlage in Sachen der Schutztruppe ſich dem
Standpunkt der Zentrumsfraktion den ſie vor der Auflöſung des
Reichstags vertreten hat erheblich nähert ſo gewährt ſie uns
doch noch keine ausreichende Garantie Da ein Abänderungs
ankrag jetzt erfolglos wäre und um anderſeits Mißdeutungen zu
vermeiden als wollten wir der Kolonie den notwendigen Schutz
verſagen ſo werden wir uns in dieſem Punkt der Abſtimmung
enthalten Hört

Abg Ledebonr Soz Wie ſteht es mit den 1200 gefangenen
Hottentoiten die man nach der Haifiſchinſel gebracht hat uud
die infolge des ungeſunden Klimas dort ſterben

Kolonialdirektor Dernburg Die Geſchichte mit den 1200 ge
fangenen Hottentotten habe ich allerdings am 18 Dez nicht be
antworten können und zwar weil 20 Minuten nach der Anfrageder Reichstag aufgelöſt wurde Da hatten wir natürlich an
etwas anderes zu denken als an jene Hottentotten Das Klima
auf der Haifiſchinſel iſt keineswegs ungeiund Früher war ſogar
ein Lazarett dort Die große Sterblichkeit in Gefangenenlagern
zeigte ſich auch ſchon im deutſch franzöſiſchen und im Buren
kriege Wenn alſo eine ſo große ad Hottentotten eingegangen
ſind ſo iſt das nicht auf dieſe Maßnahme zurückzuführen

Abg Ledebour Soz Man ſpricht nicht von Eingehen
wenn es ſich um Menſchen handelt Gelächter und Obo rechts
Jch verlange auf jeden Fall Angaben über die Sterblichkeits
verhältniſſe in allen ſüdweſtafrikaniſchen Gefangenenlagern

Kolonialdirektor Dernburg Die gewünſchte Auskunft wird er
teilt werden

Der Etat für Südweſtafrika wird bewilligt
Der Berlchterſtatter Abg Dr Wiemer freſſ Vp empfiehlt

hierauf die bereits mitgeteillte Reſolution
Kolonialdirektor Dernburg erklärt daß er auf dem Boden der

Reſolution ſtehe
Die Reſolution wird hierauf angenommen ebenſo der

Ergänzungsetat der ſich auf die Schutzgebiete bezieht
iermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
dächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung Etat des

Reichstages der Reichébank die noch nicht erledigten Er
gänzungsetats und Pelitionen

Schluß 3 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

68 Sitzung vom 8 Mat 11 Uhr
Die erſten fünf Punkte der dentigep Tagesordnung Ab

nderungen von Amtsgerichtsbezirken betreffend werden ohne
Diskuſion in erſter und zweiter Beratung erledigt

ieranf folgt die zweite Beratung des es34 6 3 der Variage ſoll der h An



eſp des Magiſtrats oder Bürgere der Bar o rnen Wanderarbeitsſtätten ein
zurichten ſindv Schm und Genoſſen beantragen hierzu Dergryeingelakdee et t eine Ordnung über die Errichtung
ünterbältung und Verwaltung der Wanderarbeitsſtätten

Abg Dr Schrtder Kaſſel ul iſt mit der Vorlage im all
emeinen einverſtanden m aber den Staat in höherem

ten heranziehene ne konſ begründet ſeinen Antrag
Aba Schmedding Ztr erklärt daß ſeine Freunde für die

Kommiſſionsfaſſung ſtimmen würden
Abg Brütt frk erklärt bie Zuſtimmung ſeiner Partei zu dem

Schmeling
Gyßling frſ Vp ſpricht ſich gegen den AntragSchmeling aus weil dadurch die Rechte der Beteiligten nicht

hinreichend geſchützt würden Redner beantragt außerdem dem
Geſetzentwurfe die Faſſung zu geben daß er ſich auf Perſonen
nicht nur auf Männer erſtrecke

Miniſter v rn e enrlurt ſeine Zuſtimmung zu
n Anträgen Schmeling un ngw weiteren Ausführungen wird der Antrag Gyßling ab
elehnt Die rn über den Antrag Schmeling wird
uſtweilen ausgeſetzte De weiteren Paragraphen des Geſetzes werden in der durch

den Antrag Schmelinoe ſeſtgeſtellten Faſſung die durch den
Antrag Schmedding modifiziert wird angenommen

Danach beſtimmt nicht der Provinzialausſchuß ſondern der
Provinziallandtag die Orte für Wanderarbeitsſtätten wie
ihm auch die Verwaltung uſw obliegt

Kretſe in denen keine Wanderarbeitsſtätten ſich befinden denen
aber die von anderen Provinzen eingerichteten Wanderarbeits
ſtätten zugute kommen können durch den Provinziallandtag zu
den Koſten herangezogen werden Die Höhe des Beitrages ſetzt
der Provinzialausſchuß feſt

Von den Koſten der mit Wanderarbeitsſtätten verbundenen
Arbeitsnachweiſe a iwinit der Staat nach Vereinbarung einen
angemeſſenen Bruchteil

Gegen die Feſtſetzungen des Provinzialausſchuſſes ſteht den
beteiligten Kreiſen innerhalb zwei Wochen der Einſpruch zu
Ueber den Einſpruch beſchließt der Provinzialausſchuß

Gegen den Beſchluß iſt innerhalb einer Friſt von zwei Wochen
die Klage im Berwaltungsſtreitverfahren zuläſſig Zuſtändig in
erſter Jnſtanz iſt der Bezirksausſchuß

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs gegen die
Verunſtaltung von Ortſchaften und landſchaftlich herborragenden

Gegenden
Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſollen die Befugniſſe der

Ge meindevorſtände dadurch beſchränkt werden daß vor jeder Ent
ſcheidung Sachverſtändige zu hören ſind

Abg Schmitz frſ Vp beantragt im S 1 die Beſtimmung zu
ſtreichen wonach die Genehmigung zu Bauten verſagt werden
kann wenn das Ortosbild verunſtaltet wird

Der Antrag Schmitz Elberfeld wird abgelehnt 8 1 in der
Kommiſſionsfaſſung angenommen

8 2 behandelt die BVerſagung der Genehmigung von Bauten in
geſchloſſenen Ortſchaften wenn dadurch die Eigenart des Orts
oder Straßenbildes beeinträchtigt würde Die Einzelheiten
werden durch Ortsſtatut geregelt

8 2 wird angenommen
s 2a überläßt es dem Ortsſtatut zu beſtimmen daß die An

bringung von Reklameſchildern Schankäſten Aufſchriften u dal
der Genehmigung der Baupolizeibehörde bedarf Er wird an
genommen

8 3 beſtimmt daß der Beſchlußfaſſung über das Ortsſtatut
eine Anhörung Sachverſtändiger vorauszugehen habe Das
Ortsſtatut bedarf der Beſtätigung des Bezirksausſchuſſes für die
Stadtkreiſe Berlin Charlottenburg Schöneberg Rixdorf und
Deutſch Wilmersdorf der Beſtätigung des Oberpräſidenten

Abg v Brandenſtein konſ beantragt die Beſtimmungen übec
die Beſtätigung zu ſtreichen

Der Antrag wird angenommen
8,4 beſtimmt daß vor der Erteilung der Bauerlaubnis Sach

verſtändige und der Gemeindevorſtand zu hören ſind Der 8 4a
wird unverändert angenommen Ein 8 4a will die Beſtimmungen
des Geſetzes auch auf die ſelbſtändigen Gutsbezirke ausdehnen
Nach Anhörung des Gutsvorſtehers ſoll der Kreisausſchuß die
dem Ortsſtatut vorbehaltenen Vorſchriften erlaſſen Der S 44
wird angenommen

Ein Antrag auf Vertagung wird gegen die Rechte ange
men Die Beratung des Entwurfs iſt alſo noch nicht er

edigt
Nächſte Sitzung Freitag 10 Mai vorm 11 Ubr Berggeſetz

Wanderarbeitsſtätten Verunſtaltungsgeſetz Fortſetzung
Schluß 4 Uhr

h

AKuskand
Neue Sturmzeichen in Marokko

Der Times zufolge geht ein franzöſiſcher Kreuzer
beute nach Mogador und Kap Jubi ab Der Sultan hat an die
Stämme die an franzöſiſche und ſpantiſche Beſitzungen grenzen
eine große Anzahl Waffen verſchifft Ein ſpaniſcher Kreuzer
wird ebenfalls dorthin abgehen Wahrſcheinlich ſind die
Waffen ſchon verteilt Eine Anzahl Stämme bedroht ernſtlich
den Frieden der franzöſiſchen und ſpaniſchen Beſitzungen

L n
Halke und Umgegend

Halle 9 Mai
Zur Himmelfahrt

Jn der Schule lernen es die Kinder in der Kirche vernehmen
es die gläubig Andächtigen in der Bibel ſelbſt leſen es die
Eifrigen nach Und da er ſolches geſagt ward er auf
gehoben zuſehends und eine Wolke nahm ihn auf vor ihren
Augen weg Dieſer religiöſe Grundgedanke des Tages ward
durch die Jahrhunderte hindurch weitergetragen Er blieb unzer C
ſtört von der alles aufraffenden Zeit Er leuchtet in die Gegen 865
wart hinein und grüßt Dich in der Morgenſtunde Heute mit
Sonnenlicht das in ſchweren goldenen Strahlen machtvoll her
einflutet in Dein kühles Gemach auf daß Helligkeit verbreitet
werde und wohlige Wärme Eine tiefe Scheu vor der Wunder
tätigkeit der himmliſchen Allmacht die über dieſen Tag das Buch
der Bücher kündet und dabet eine innige Freunde über die Herr
lichkeit des ſieghaften Gedankens der Himmelfahrt erfüllen das F
kindliche Gemüt Die Erhebung des Menſchen Chriſtus zu
Gottes Sohn iſt die Sanktionierung des Lebenswerkes eines
Mannes der durch die ſegenſpendende Kraft ſeiner Per
fönlichkeit durch das Ueberwältigende des Wortes und
der Tat die Anſchauungen und Handlungen einer Welt
umſtürzte ihnen auf Jahrtanſende hinaus die Richtung wies
Der Glorlenſchein der göttlichen Beſtimmung umwob von dem
Tage der Erhebung an die Tat des Erlöſers Den glaubens
ſtarken Chriſten durchſtrömt heute das Gefühl eines ſeligen
Glückes Es iſt etwas Feſſelndes um die tiefgründige Bedeutung
der religiöſen Poeſie Jhrem Einfluſſe unterliegt auch der
welcher ſich innerllch fret glaubt und ſelbſtändig genug für ein
zielbewußtes Handeln fernab von den Grenzen des proteftantiſchen
oder katholiſchen Dogmas Die Sehnſucht nach ſeiner inner
lichen Erhebung findet in der Erinnerung an den Anlaß des
Tages eine gewiſſe Geſtaltung und Verbilolichung Wie jedes
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Herz in dem die Sehnſucht und die Liebe wohnen zittert auch
ſeines in dem Empfinden einer Erfüllung einer Geſundung
nach Selbſt hier gewinnt der Gedanke der Erlöſung und der
beruhigenden Hoffnung auf eine frohe Zukunft ſeinen hoben
Wert Wenn auch auf unterſchiedliche Weiſe ſo hofft doch jeder
daß auch ihm einmal ein Tag der Auferſtehung ob im Dies
oder im Jenſeits ſo doch beſchieden ſei Die Jdee der Er
löſung die Jdee der Unſterblichkeit in einer höchſten Vollendung
lebt in dieſer oder jener Form in jedes Menſchen Herzen denn
ſie iſt die unbeſtimmte Hoffnung das ewig vorhandene Ahnen
das bewußt und unbewußt nach Zielen ſucht

Unterliegt der Menſch doch willig dem Einfluſſe der Gegenwart
Und ſie iſt in einer zweiten Richtung nicht minder berauſchend
und beſeligend ſie hat uns den Frühling gebracht Wie ſah es
noch vor einer Woche aus in der Natur Kahl und öde ſchier
troſtlos all überall Da brach am Sonntag die Sonne hinter
den weltenfernen Wolkenbergen hervor und übergoß mit neuer
Kraft was des Zauberkuſſes dieſer Segenſpenderin harrte Von
wundertätiger Hand geführt entrollten ſich die friſchgrünen
Blättchen entfalteten ſich die weißen und roſigen Blüten Alles
das knoſpete aus unſcheinbarem Geäſte hervor ſtrebt nun der
Sonne entgegen Gerüſtet hat ſich Mutter Natur auf den heutigen
Tag Der Ueberraſchte der jetzt hinauseilt an den Fluß
und in den Wald genießt des in ſtürmiſchen Wintermonden
entbehrten Bildes einer frohlockenden Lenzzeit Was liegt
näher als Himmelfahrt und Maitag als ein Ganzes zu betrachten
in ihnen die Verwirklichung einer innerlich und in der Außen
welt eindrücklich wahrnehmbaren Höheperſode unſeres Lebens
auszukoſten Als Religionsfeſt und als Naturfeſt ſpricht die
Gegenwart eine gleich eindringliche Sprache Wenn das Volk
den tiefen Sinn dieſer Weiheſtunden auch nicht in Worte prägt
in ſeinem Glauben und in Bräuchen drückt es ihn aus Was
bedeutete es anderes wenn das Volk meint der Tau vom
Himmelfahrtstage beſitze den Zauber Krankheiten heilen zu
können Was ſollte es anderes heißen wenn man ſagt am
Himmelfahrtstage würden vergrabene Schätze ſichtbar Was
gäbe es ſonſt für einen Sinn wenn der Ruſſe meint ſein be
liebtes charakteriſtiſches Himmelfahrtsgebäck ſeien Stiegen auf
denen man in den Himmel ſteigen könne Warum pflegte der
Bauer ſonſt an dem Tage das Unkraut in die Höhe zu werfen
damit es die Aecker verlaſſe Und warum ſchmückt ſich in dieſen
Stunden männiglich womöglich neu gekleidet vom Kopf bis zu
Fuß jugendlich zu ſein und ſchön wie der Maientag
ſelbſt Fürwabr es will keiner zurückſtehen in der
Teilnahme an dem großen Weltfeſt Und wie ſagt man doch
von der Himmelfahrt in unſerer Stadt Das iſt der Tag
der Hallenſer Wo es gilt das Volksempfinden in heiterem
Genuſſe zum Ausdrucke zu bringen gibt es im alten Halle auch
das typiſche Feſt Auf der Saale in den ſchaukelnden Gondeln
ſingt die Jugend Auf den Uferhöhen grüßen die Beglückten in
die ſonnige Welt Aus dem Waldesgrün klingen frohes Lachen
und Jauchzen

Grüß Gott zur feſtiichen Weiheſtunde E B

Ackerverpachtung Die der Stadt Halle gehörigen Acker
parzellen 6 7 9 10 13 15 ehemaliger Domänenacker in Diemitzer
Flur in Größe von 43 72 ſollen auf die Zeit vom 1 Oktober
1907 bis 30 September 1913 neuverpachtet werden Zil dieſem
Bebufe ſtand am Donnerstag nachmittag im Geſellſchaftshauſe
zu Diemitz ein Termin an Es gaben Beſtgebote ab auf Par
zelle 6 der Kohlgärtner Lehmann in Diemitz mit 145 M bisher
119 auf Parzelle 7 der Landwirt Hagake hier mit 129 M
bisher 99 auf Parzelle 9 derſelbe mit 119 M bisher 87 Me

auf Parzelle 10 der Jnvalide Kohlmann in Diemitz mil 151 W
bisher 101 Wi auf Pazelle 13 der Landwirt Schulze in Diemitz

mit 142 M bisher 101 auf Parzelle 14 der Landwirt
Knoche in Diemitz mit 113 M bisher 105 Me und auf Par
szelle 15 der Landwirt Haake hier mit 133 M bis er 139 Me
Jahrespacht Der Zuſchlag blieb vorbehalten

Ober Poſtdirektionsbezirk Halle Perſoualnachrichten Ernannt
iſt zum Poſtſekretär der Poſtaſſiſtent Hermann Becker in Halle
Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſtſekretäre die Poſtſekretäre
Eichler aus Reichenbach Vatl in Torgau Nagel aus Magde
burg in Naumburg Saale Schulze aus Magdeburg in Halle
Schumann aus Magdeburg in Merſeburg als Poſtaſſiſtent die
Poſtaſſiſtenten Möricke aus Eiſenach E W Schmidt aus Düſſel
dorf und Weiſe in Halle Roſentreter aus Coburg in Cölleda
der Poſtanwärter Schäfer in Halle als Poſtgehilfin die Poſt
gehilfinnen Hornke und Jache in Halle als Telegraphengehilfin
die Telegraphengehilfinnen Drechsler Kratz Maue Riebe und
Vollbardt in Halle Verſetzt ſind die Poſtaſſiſtenten Brewitz
von Naumburg Saale nach Halle Drasdo von Halle nach
Danzig Max Dietrich von Halle nach Steele Gäbler von Halle
nach Magdeburg Landſchulz von Halle nach Hamburg Alfred
Müller von Zeitz nach Halle Bernhard Müller von Halle nach
Oberhauſen Rhnl Renker von Halle nach Leipzig Rietz und
Schumpelt von Halle nach Magdeburg Schuppe von Halle nach
Frankfurt Wain Trute von Artern nach Danzig Wenkel von
Zeitz nach Leipzig

Pfingſt Verkehr Aus Anlaß des Pefingſtfeſtes werden bei
aünſtigem Wetter in den Tagen von Freitag vor bis Dienstag
nach Pfingſten vor den verkehreſtärkeren Zügen auf den Strecken
Berlin Halle Weißenfels Bebra Berlin Röderau Dresden
Berlin Leipzig Berlin Elſterwerda Dresden Nordhauſen Halle
Leipzig Corbetha Leipzig Zeitz Saalfeld Leipzig Halle Magde
burg Leipzig und Halle Cottbus Cöthen Kohlfurt Berlin
CottbusGörlitz Vorzüge gefahren Außerdem kommen noch dieſe
Sonderzüge zur Beförderung a mit Fahrpreisermäßigung
über die zur Beförderung gelangenden Sonderzüge für welche
Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen ausgegeben werden geben die
dafür zum Aushang angebrachten beſonderen Anſchläge Anus
kunft b ohne Fahrpreisermäßigung 1 am 18 Mai von
Wittenberg bis Berlin im Anſchluß an den Vorzug 683 85 von

öthen und an den fahrplanmäßigen Perſonenzug 683 welcher
nachm von Cöthen abfährt am 20 Mai von Falkenberg

nach Berlin der Sonntagszug 287 Falkenberg ab 715 nachm
Berlin an 1004 nachm am L Mai von Röderau bis Berlin
der Sonntagszug 287 ab Röderau 62 nachm Berlin Ankunft
004 nachm am 1 und 3 Feiertag von Leipzig bis Falkenberg

und zurück ab Leipzig 755 vorm Ankunft in Falkenbecg 950 vorm
ab Falkenberg 110 vorm an Leipzig 1251 nachm am 8 Feiertag
der Sonntags Arbeiterzug 516 von Falkenberg bis Leipzig ab

alkenberg 90 nachm an Leipzig 1135 nachm am 3 Feiertag
der SonntgasArbeiterzug 22388 von Pretzſch bis Eilenburg ab
Pretzſch 920 nachm in Eilenburg 1046 nachm am 1 und
2 Feiertag zwiſchen Frankfurt a O und Grunow die fahrplan
mäßigen Sonntagszüge 998 und 997 ab Frankfurt 180 nachm
Ankunft in Grunow 207 nachm am 1 und 2 Feiertag zwiſchen
Schlettau und Lauchſtedt die fohrplanmäßigen Sonntagszüge 2177
und 2178 2177 ab Lauchſtedt 955 nachm Ankunſt in Schlettau
102 nachm Ankunft Halle 1037 nachm 2178 mit Anſchluß von
Halle ab 11 ab Schlettau 1200 in Lauchſtedt 1225 nachm am
J und 2 Feiertag zwiſchen Merſeburg und Mücheln die fahrplan
mäßigen Sonntagszüge 2077 und 2078 Zug 2077 ab Mücheln
1023 nachm Ankunft Merſeburg 1120 nachm Zug 2078 ab
Merſeburg 1128 nachm Ankunft Mücheln 12i6 nachm am 1 und
2 Feiertag zwiſchen Merſeburg Lanchſtedt Schafſtädt die fahrplan
mäßigen Sonntagszüge 2098 und 2097 Zug 2098 ab Schafſtädt
930 nachm ab Lauchſiedt 987 nachm Ankunſt Merſeburg 100
nachm Zug 2097 ab Merſeburg 1140 nachm Ankunft Lauchſtedt

202 nachm Schäfſtädt 1220 nachm

Apollotbeater finden heute bei günſtiger Wivo dine 11 und nachmittags 4 Uhr ab vopugern 6 von
konzerte bei freiem Eintritte ſtatt bei ungünſtiger Wittern en
Nachmittagsvorſtellung mit ermäßigten Preiſen 8 Uhr a iſt
Abendvorſtellung Es gelangt die vielbelachte Burleste e
Bode Engel von Oſtende mit Georg Gau a G zur Die

führung AufAnsſchank der Halleſchen Aktienbierbrauerei Heutfahrt abends Militär Konzert ausgeführt vom ne m
des Mangsfeld FeldArt Regt Nr 75 Die diesſährigen ger
konzerte finden regelmäßig jeden Dienstag Mittwoch rei
Freitag ſtatt Jeden Donnerstag Milttärkonzert der 75er und

Bereins und Berſammlungsnachrichten
Der Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht hielt am Die

tag im Ratskeller ſeine Mitgliederverſammlüng ab er h
ſitzende Stadtrat Dr Tepelmaun erſtattete Bericht über o
Tätigkeit des Vereins im ßapre 1905 worüber bereits Mi
teilungen gemacht worden ſind Aus dem Berichte über d
Jahr 1906 iſt hervorzuheben daß dem Verein 648 Miitalten
angehörten die zuſammen 2519 M Mitgliederbeiträge leiſteten 8
Abteilung 10 des Vereins für Volkswohl geht mit dem Vert
Hand in Hand und unterſtützt wo es angeht Von 220 Hilf
ſuchenden konnten 170 materiell unterſtützt werden 57 da 7
wurden in Heilſtätten untergebracht Auſgewendet wurden de
8334 M Verausgabt wurden ferner für 16,600 Liter Milch
3000 für 12 den Kranken überlgſſene Betten über 300 d
Es wurden an Heilſtättenkoſten zurückvergütet 1095 M und an
außerordentlichen Zuwendungen 531 M vereinnahmt Die Ein
nahmen betrugen zuſammen 23,622,26 die Ausgaben 1381535
Mark mithin blieb ein Beſtand von 9806,90 M Dem Kaſſierer
Geb Kommerzienrat Lehmann würde Entloſtung erteſſ
Das Vereinsvermögen beträgt 13,816,86 M und iſt ſicher an
gelegt Der Etat iſt in Einnahme und Ausgabe gleich mit 9309
Mark feſtgeſetzt worden Auf der diesjährigen Verſammlung des
Zentralkomitees zur Bekämpfung der Schwindſucht wird der
Verein auch wieder vertreten ſein Der Magiſtrat entſendet dazu
Stadtrat Dr Tepelmann Zum Schluſſe wurde die Frage
Errichtung eines Tuberkuloſe Muſeumés inHalle eingehend erörtert Eine gleiche Einrichtung beſteht in
vielen größeren Städten Jn einem ſolchen Muſenm ſollen
Statiſtiken Präparate uſw zur Anſchauung und Belehrung ge
zeigt werden Da der Verein nicht in der Lage iſt die Koſten
dafür zu beſtreiten ſo ſoll an den Magiſtrat mit dex Bitte heran
getreten werden ihm ein Zimmer einer Schule dazu zur
Verfügung zu ſtellen Das Muſeum würde namentlich die
Schüler die auch aus anderen Schulen dorthin geführt werden
könnten intereſſieren Da ein Schulmuſeum errichtet
werden ſoll ſo könnte dieſe Sache damit in Verbindung gebracht
werden

Der Gefängnisverein zu Halle hielt am Dienstag im Evange
liſchen Vereinshauſe ſeine Generalverſammlung ab Aus dem
von Paſtor Hamann erſtatteten Jahresbericht für 1906/07 ſt
zu eutnehmen daß der Vorſtand fortgeſetzt bemüht geweſen für
die Strafentlaſſenen wie für deren Familie zu ſorgen und daß
der Erfolg nicht ausgeblieben iſt Der Verein Frauenhilfe
hat dazu mit beigetragen Fürſorge beanſpruchten 80 Familten
von denen indes nur 40 berückſichtigt werden konnten Aus dem
Gefängnis Entlaſſene waren es 232 für deren Beſchäftigung der
Verein in den meiſten Fällen Sorge tragen konnte An 148
Entlaſſene wurde ihr Arbeitsverdienſt im Gefängniſſe mit
zuſammen 2652,26 M in Raten ausgezahlt Jn 14 Fällen
wurde abreiſenden Entlaſſenen freie Eiſenbahnfahrt gewährt
Die Schreibſtube war ſtets gut beſetzt da nicht weniger als 11s
Geſuche vorlagen die meiſt berückſichtigt werden konnten Ein
nahme und Ausgabe balanzieren mit 3631,03 M Das Vermögen
des Vereins beziffert ſich auf 3384,30 M Dem Kaſſierer Juſtiz
rat Elze wurde Entlaſtung erteilt Jn den Beirat wurde
Profeſſor Schulz gewäßhlt

Mariengemeinde Der vom Jungfrauenverein der Marie
aemeinde am Montag veranſtaltete Familienabend hatte den
aroßen Saal des Roſentals vollſtändig gefüllt Der Vorſitzende
Oberpfarrer Prof Schmidt wies in ſeinem Eröffnungswort
nach dem Dank an alle Mitwirkende und Erſchienene auf die
bohe Bedeutung der Pflege der Muſik inſonderheit edlen
Geſanges gerade auch für die Jungfrauenvereine hin denen ſie
zum Zuſammenhalt wie zur Freudebereicherung Vertiefung und
Erbauung diene Durch agaütige Bereitwilligkeit von Frl Matby
und Herrn Rudolph Graefe fehlte dem Abend auch die Jnſtru
mentalmnſik nicht Mit dem von einem blinden Vereinsmitglied
gedichteten und vorgetragenen Feſtgruß der auf das Paul Ger
bardt Jahr die Fremdherrſchaft vor hundert Jahren und auf
die Ziele des Vereins Bezug nahm ſchloß in zu Herzen gehender
Weiſe der erſte Teil des Abends Der zweite war ganz der
deklamatoriſch geſanglichen Aufführung der Märchendichtung von
Johanna Siedler Hänſel und Gretel in der Kompoſition von
Karl Bohm gewidmet Acht Chöre im Wechſel mit Soli und
zum Teil melodramiſch ausgeführt brachten den ſinnigen Jnhalt
des Märchens zu lebendiger Wirkung Einige befreundete Damen
hatten ſich dem Chor zur Verfügung geſtellt Die Soli wurden
durch Schülerinnen von Frl Maria Heynacher geſungen in
deren ſachkundiger und bewährter Hand die Vorbereitung und
Leitung lag Möge die Feier wie ſie dem Vereine Freude und
nene Anregung gebracht hat dazu dienen auch das Verſtändnis
weiterer Kreiſe für die Bedeutung der Jungfrauenvereine und
ihre Förderung zu mehren

Das Erholungsheim der werbenden Frauen und Mädchen
veranſtaltete am Sonnabend in den Thalitgſälen einen Unter
haltungsabend Nach dem Geſang eines Pialms begrüßte die
1 Vorſitzende Frl Schollmeyer die Erſchienenen und gab
einen kurzen Bericht über die Entwicklung des Heims ſpach
über die Geſangs Turn und Schneiderſtunden über den
Stenographie Unterricht und verwies auf den Mittagstiſch des
Heims der trotz des geringen Preiſes von nur 20 oder
30 Pfennigen ſtete Abwechslung bietet Hierauf folgten einigt
Lieder und die Aufführung eines kleinen Einakters der ſo ſlot
und drollig geſpielt wurde daß er bei den Zuhörern groß
Heiterkeit und wohlverdienten Beifall hervorrief Chwatells
luſtige Schlittenpartie ſchloß den erſten Teil des Abends De
zweite Teil bot dann nach dem Geſange verſchiedener Lieder
einen ſehr hübſchen Frühlingsreigen deſſen liebliches Bild r
einer Wiederholung Veranlaſſung gab und Körners ar
Domino welcher ebenfalls recht munter geſpielt wurde
dem Liede von Brahm Guten Abend gute Nacht wurde
wohlgelungene reichbeſuchte Abend geſchloſſen

Der Evangeliſche Arbeiterverein hielt am 6 Mai in der Hexberat
zur Heimat eine Hauptverſammlung ab welche durch Par
Meinhof mit einer religiöſen Anſprache eröffnet wurde i
Kaſſierer Menzel erſtattete den Bericht über das veifloſſe
Geſchäftsjahr der Sparkaſſe Die Mitaliederzahl ſei auf u
der Beſtand der Effekten auf 23,500 M geſtiegen der o
umſatz habe ſich um 3199,66 die Einzahlungen um 24 ich
vermehrt Darauf ermahnte Oberprediger Wächtler nachdrück i
zur Erhöhung der Sparkaſſeneinlagen Ein Antrag des att
waltungsrats dem Kaſſierer für ſeine Vemühungen 120 re
110 M zu bewilligen wurde angenommen dagegen der an
Antrag jedes ſparende Mitglied möge jährlich 20 Pfg 3
Koſten der Sparkaſſe beitragen abgelehnt Nach der Aufnad
neuer Mitglieder wies der erſte Vorſitzende Werkz nan
Lühme auf das geſchloſſene Vorgehen der Soziaidemoökiatie n
Evenſo müſſe es auch im Evangeliſchen Arbeiterverein Wehher
Die Gründung der Verbände reichstreuer Arbeiter ſei n
ſehr ſchwierig dagegen ſeit anzuerkennen daß die Brrr ge
unter den Vertretern der oberen Stände nicht ohne Erfol tand
weſen ſet Man ſei u a durch die Beiträge in de ſetichen
geſetzt ein Mitglied zur Ausbildung im ſozlalwiſſenſch
Kurſus nach Hannover zu ſenden Die Hauptſache bleibe indeſſen

V

m



in
36

rex
eilt

An
309

des
der

dazu

Age

in
len

ten

An
zur
die

den

tet
icht

ge
em
t

für
aß

fe

en

em

der

48
nit
len

rt

en
lz
de

e

en
de

yrt
die

en

ſie

nd

b

U

uf

er

er
II

I

nd

ilt
en

en

in
id
d

is

id

dender 300 Jahre beſtehende Neumarkt Schützengilde hält
diesjähriges Königsſchießen am Montag 13 Mai auf demLwhiehſiand Birkhahn w

Frauenbildungsverein Der IV Vortrag des Frl Dr Goſche
Die Frau in der Berufsarbeit findet am itübr 5 Gemeindehaus Albrechtſtr 27 ſtatt Freuag von

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Am Sonn
abend abend findet im Parterreſaal der Katſerſäle eine öffentliche
Privatbeamten Verſammlung ſtatt in welcher Redakteur Kindler
Hildesheim die amtliche Denkſchrift über die wirtſchaftliche Lage
der Privatangeſtellten betreffend erörtern wird

Militäranwärter Der bieſige Verein des Bundes deutſcher
Militäranwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend
abend im Schultheiß Poſtſtraße ab Militäranwärter haben
auch als Gäſte Zutritt

Der Gewerkverein der Maſchinenban und Metallarbeiter
Halle I hält am Sonnabend in der Vörſenhalle

Gr Berlin ſeine Verſammlung ab J Dornbluth Berlin be
handelt das Thema Die Stellung des Gewerkvereins in der
Arbeiterbewegung

h

ehe Nachrichten und Telegramme

Der Dentſche Katiſer
Spetzer 8 Mal Der Katſer paſſierte heute nachmittag 410 Uhr

im Automobil unter dem Läuten der Kaiſerglocke auf der Fahrt
nach Wiesbaden Speyer ohne Aufenthalt zu nehmen Am
Portale der ProteſtationGedächtniskirche und in den Straßen
batte ſich ein zahlreiches Publikum angeſammelt das den
Monarchen lebhaft begrüßte

Oppenheim 8 Mai Der Kaiſer paſſierte heute nachmittagegen 58, Uhr im Automobtil die Stadt von den Bewohner
mit lebhaften Hurrarufen begrüßt
Wiesbaden 8 Mai Der Kaiſer traf heute abend 8,7 Uhr
hier ein und fuhr durch die feſtlich geſchmückten Straßen direkt
nach dem Königlichen Schloſſe Eine nach Tauſenden zählende
Menge ſäunmte die Straßen ein und begrüßte lebhaft den
Monarchen Heute abend wohnt der Kaiſer der Probe von
Gotberga im Königlichen Theater bei

Ein Unfall des Königs von Sachſen
Leipzig 8 Mai Wie das L aus Oſchatz meldet erlitt

König Friedrich Auguſt von Sachſen bei der Beſichtigung der
2, 3 und 4 Schwadron des dortigen Ulanenregiments einen
leichten Unfall Beim Zugſpringen der 4 Schwadron brach das
Pferd des Monarchen unerwartet aus Der König kam zu
Fall erlitt jedoch keinen Schaden und konnte die Beſichtigung
nach dem Unfall fortſetzen Nachdem der König im Offizier
kaſino das Frühſtück eingenommen hatte fuhr er im Automobil
nach Noſſen weiter

Keine Kanzflerkriſis
Berlin 8 Mai Die Nondd Allg Zta veröffentlicht in

ihrer Parlamentsausgabe die Miitteilung Einige Provinzblätter
beſchäftigen ſich mit einem angeblich in parlamentariſchen Kreiſen
umlaufenden Gerücht das von Differenzen zwiſchen
dem Kaiſer und dem Reichskanzler und von einer
Kanzlerkriſis wiſſen will Wir ſtiellen feſt daß das
Gerücht jeder tatſächlichen Unterlage entbehrt Ebenſo un
begründet iſt die Behauptung daß Fürſt Bülow unwohl ſei und
einen Erholungsurlaub antrete Jm Juli wird der Reichskanzler
ſeinen gewöhnlichen Sommerauſenthnlt nehmen

Eine Abrechnung mit Clemnencegan
Paris 9 Mai Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer wurde

geſtern die Beſprechung der Jnterpellationen über die allgemeine
Politfk fortgeſetzt Vaillant Soz warf der Regierung vor
ſich Verletzungen des Kaalitionsrechts der Arbeiter und Beamten
zu ſchulden kommen zu laſſen Siteeg Soz verlangte
daß die Beamten gegen willkürliche Maßregeln der Regierung
geſchützt werden und forderten die Regierung auf die erfolgte

Entlaſſung von Beamten rückgängig zu machen

Eine Dampferkataſtrophe
Montebideo 8 Mai Es heißt der Dampfer Polton der

Kompagnie des Transports Maritimes ſei bei der Küſte von
Urnaugy geſtrandet und 100 Menſchen ſelen ums Leben ge
kommen An Bord des Schiffes ſeien hauptſächlich Aus
wanderer der Mehrzahl nach Jtaliener geweſen Nur
zwei Paſſagiere erſter Klaſſe hätten den Dampfer
vorher verlaſſen und zwar ein Fräulein Signoret in Rio
de Janeiro und ein Herr Decker Kontrolleur im Finanz
miniſterlum in Teneriffa

Marſeille 9 Mai Nach einer der Compagnie des Trans
ports Maritimes zugegangenen Meldung iſt der Dampfer

Poiton inſolge eines Sturmes ſüdlich von Kap Santa Maria
geſtrandet An Bord befanden ſich 169 ſpaniſche Aus
wanderer von denen bis geſtern etwa 50 gelandet waren

Die Meldung über Verluſte von Menſchenleben iſt bisher nicht
beſtätigt Der Dampfer befindet ſich in kritiſcher Lage Bergungs
arbeiten ſind eingeleitet
e

Briefkaſten der Saale Zeitung
Ob in Th a S 459 und folgende des Bürgerlichen Geſetzbuches geben hierüber eingehendſten Aufſchluß b Sie Sehr
ch an einen vereidigten Banſachverſtändigen wenden der beim

dortigen Gericht anerkannt iſt Die AdreGeridisnelle anerkannt iſt Die Adreſſen erfahren Sie an

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
bert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für

den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
omacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
lle a S
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3 Ziehung 5 Klasse 216 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 8 Mai 1907 vormittags

Nur die Gewinne ver 240 Mark eind den betreffenden Nummern
ern beigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten90 500 188 366 98 415 562 974 1000 Io47 149 1000551 732 3000 859 2814 25 438 507 3240 65 408 e Le
14 1000 304 414 1000 574 500 660 784 807 85 927 6081 106 64 910 3000
s 88 7172 384 600 42 50 13000 77 8000 722 500 844 500 Sore2 81
98 166 o5 218 500 440 551 784 97 813 38 9321 685 995 11000 96

10050 63 261 316 441 68 544 605 705 35 52 70 918 75 11156 2591 316 601
600 53 12027 32 66 195 600 501 617 927 500 13052 115 s 1000 314

457 986 14007 170 363 72 770 99 819 20 15002 22 73 150 871 681 957 62
16049 140 281 53 344 468 571 697 797 856 998 I 7001 148 628 3000 69 974
1000 18012 89 1000 43 226 365 747 19507 731

O002 8000 59 1000 66 144 89 249 82 500 32 770 835 1000 921 54
1000 95 21167 235 60 377 476 730 907 11 22017 179 3341 598 713 72 848
3000 62 1000 71 990 23269 343 63 509 50 73 872 83000 80 24062 361

93 638 25020 500 141 241 326 698 7083 815 998 26022 88 268 378 641
27o29 142 85 3000 355 1000 471 656 e9 500 799 500 852 995 1000
28354 598 611 883 29102 75 1000 237 421 35 51 Io00j 522

30057 126 222 24 92 442 31181 1000 91 259 622 35 66 757 940 93 800
32073 1691 226 52 97 461 552 72 731 948 33274 419 68 503 735 987 97
34110 43 88 201 500 409 44 55 640 55 71 797 35215 381 412 541 675 792
817 29 901 36003 236 392 479 507 654 744 98 3000 37071 349 58 504 608
935 89 38071 1000 686 722 65 8389 54 76 77 925 94 39175 525 793 820

40094 174 500 433 735 840 925 41120 381 3000 404 34 97 501 607
729 42015 325 421 98 878 980 83 43441 708 44152 60 1000 377 503 13 33
37 641 711 45051 82 93 260 703 90 927 95 45081 278 397 401 517 500 609
47123 689 72 958 1000 48034 165 337 477 7831 49120 490 589 99 617 766
l1000 961 500

50076 1000 294 417 34 978 5 Ioss 69 194 500 237 56 3000 313 67
423 747 70 82 500 883 988 5 430 71 93 532 57 20 741 1600 953 82
53014 216 54 416 1000 54006 1000 175 210 1000 79 366 94 500 406
1000 612 820 931 53 71 55135 242 75 315 456 57 586 847 51 56146 216 72

323 33 429 1000 634 65 3000 88 801 956 98 1000 57055 165 211 29 339
755 65 873 58121 608 863 68 3000 59208 411 635 793

60001 219 45 86 3000 345 497 652 61090 133 76 354 15 000 61 69
529 895 62022 60 444 1000 572 3000 766 63117 63 223 360 492 95 98
665 750 79 64222 58 409 31 91 572 994 65014 897 946 66172 386 506 645
789 846 930 67125 30600 622 759 68054 305 11 29 50 481 602 783 95 896
953 69088 139 462 70 691 979 3000

70138 69 237 311 410 538 718 821 913 71007 22 198 427 91 99 72065
151 262 67 3000 424 3000 508 1500 625 500 61 713 873 93 73230 319
557 986 74092 310 652 519 81 80 674 75220 1000 320 400 59 866 917
76282 459 3000 596 665 77126 235 89 388 500 482 909 78065 109 305
1000 64 476 509 77 685 775 926 38 3000 92 79270 386 500 98 491 612

28 764 837 75 924 99
80281 399 529 84 806 911 1000 50 81014 207 35 398 516 649 828 37

63 82 82314 75 513 38 55 725 851 83089 352 460 94 559 757 861 84086 71
600 534 3000 678 83 737 884 85019 194 219 412 539 628 852 86109 279

414 558 3000 619 874 87045 58 202 330 469 741 88052 744 89076 134 350
448 522 500 61 1000 700

90086 517 780 975 9 1018 3000 47 52 329 489 736 70 947 92112 215
56 344 500 655 5000 927 68 93252 534 83 94047 57 98 538 608 35 808
95090 141 253 335 40 450 742 49 51 848 96176 81 289 353 464 716 886 955
62 974177 13000 215 500 322 3000 96 11000 454 612 798 98018 61 327
76 3060 461 537 631 55 92 735 500 925 99035 310 64 421 500 34 513
5600 71 675 789 888 909

1000483 244 347 418 82 546 645 789 863 76 101240 422 84 641 705 8 44
102068 105 77 206 359 623 93 898 940 103254 350 500 453 594 937
104138 43 632 49 105054 65 181 462 717 21 106054 136 463 582 3000
608 3000 97 761 6840 909 76 94 107005 10 511 27 732 1000 s867 108205
18 3000 42 500 84 334 647 803 26 38 1000 109055 131 82 227 500 381
510 739 887

110060 202 39 302 51 66 528 665 912 24 76 111076 261 351 478 501
926 112603 349 480 113114 306 421 22 511 23 638 3000 734 47 838 944
114164 400 83 518 88 695 705 78 1000 861 67 966 5300 115138 64 225
500 378 99 807 64 116203 65 89 315 418 27 907 117103 535 3600 681

730 37 43 989 118172 99 301 74 510 15 741 898 901 35 119084 136 453 853
120052 159 444 525 895 714 121243 475 1000 627 5000 56 58 701

921 45 122011 65 410 70 5600 79 682 871 916 10 000 123496 505 15 708
980 124005 107 23 57 206 500 53 517 672 754 851 71 74 93 125180 204
500 30 386 560 500 696 1000 126005 111 340 61 1000 86 479 82 589
825 940 500 127086 145 68 87 3000 266 637 128020 32 296 1000 352
408 532 640 999 129217 ö00 70 91 500 462 918 70

130067 282 401 1000 10 564 659 131064 90 210 93 379 648 132415
557 77 828 35 133254 461 731 920 134339 893 913 21 50 83000 55 135159
64 474 663 963 500 136555 913 19 3000 137002 319 37 489 730 94 867
138134 297 483 1000 610 500 32 600 48 704 828 914 3000 139023
120 446 97 550 670 889

140043 133 73 89 266 797 868 74 141145 348 500 425 3000 72
85 142190 208 1000 72 340 87 429 52 53 681 805 11 13000 56
143064 252 451 97 577 610 3000 40 766 86 812 21 86 144089 169

3 Ziehung 5 Klasse 216 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 8 Mai 1907 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
100 87 205 525 749 62 896 905 1010 22 55 147 99 202 72 369 72

506 36 665 811 912 3000 2345 434 500 639 712 15 873 3009 170 227 355
457 522 896 932 4482 531 756 896 903 5108 82 263 1000 81 319 20 577
763 6116 276 338 703 937 500 53 55 7059 738 75 S6009 96 500 154
ſ1000 69 240 413 560 f05 214 3081 115 75 1000 222 408 34 10 0
686 792 500 97 814 87

10113 281 5000 358 a 518 615 500 88 713 811 38 831 110914
500 677 754 974 12153 444 636 57 736 76 500 884 500 991 13062 158
243 69 344 527 95 601 742 998 149t2 135 500 324 506 10 608 842 65
15124 631 716 500 839 915 160083 500 94 130 3000 69 10009 83 279
706 829 83 949 58 17158 227 422 586 767 18000 219 58 500 64 13009
396 685 788 957 76 500 19196 71000 789 897 931 837 39

20092 120 242 797 851 949 213560 500 424 81 630 969 22020 ö 0
100 455 716 500 49 810 23103 205 500 46 328 3000 499 559 765 96
24184 85 222 221 413 49 701 37e 88 25154 234 354 450 70 731 251
51 500 300 36 37 417 583 711 29174 422 668 960 89 3000

30121 213 1000 367 426 607 944 3000 49 31495 536 706 932 5300
26161 276 588 754 815 500 23 500 921 27010 527 857 910 6 28143
32161 13090 402 73 526 11060 615 828 550 80 90 71 95 3303 570
26 168 275 358 437 741 854 34031 3000 90 158 524 00 605 351089 97
232 405 58 61 617 38 90 36215 340 76 599 632 897 987 93 3J7350
467 789 845 995 38026 1000 335 441 744 847 924 39104 243 313 500
55 3000 582 860 963

40119 357 405 61 615 904 72 41032 223 65 3000 657 872 42260
500 564 85 667 c 0 4 20 9 5 442 9 3 500 663000 733 945 45018 191 255 500 586 831 900 46125 88 97 1000 360

551 55 861 961 47112 500 391 541 88 1000 728 48044 177 231 385 401
22 805 49753 855 909

50478 518 5590 756 966 51321 481 553 500 634 728 100 s
1000 95 905 49 52048 274 331 597 839 53004 46 111 256 92 1000 332

575 500 879 83 54073 158 2514 451 524 94 959 5 5015 382 84 496 528 51
84 751 56232 662 972 80 57207 360 867 989 58683 885 59029 30 105

73 487 504 500 708 95 909
60346 732 46 61005 3000 231 368 430 1000 523 819 44 500 63

945 62221 73 97 314 585 3000 649 51 72 63278 406 691 747 866 64228 320
494 532 46 925 65317 40 41 618 881 G6086 242 99 3390 465 570 686 1000
728 67048 269 341 87 613 842 69 972 68632 57 60 233 383 500 672 781
1000 882 500 G9082 110 508 55 661 768 96 840 93

70113 239 3000 383 465 513 787 901 11 9 71054 1000 63 368 470
1000 77 528 671 72011 151 218 70 311 90 818 50 73140 240 1000 324
1000 30 83 668 970 74053 122 500 28 72 281 331 624 909 75003 170 300

f1000 23 44 524 745 831 3000 60 500 910 500 76275 307 502 43 625
767 858 9398 77197 568 676 706 45 912 780140 97 306 94 538 651 66 715 61
79013 45 155 59 1000 224 573 651 815 982

Die Handarbeitsſchnle M Zumpe An der Univerſität 7 be W nächſte Nummer unſerer

ausgegeben

e r e r e ee e 8 ee e n a S S
Zeitungird Freitag den 10 Mai nachmittags

1500 211 433 700 39 600 145170 71 600 876 500 146038 292 389
453 521 77 957 61 147329 1000 s0 3000 472 7604 77 82 634 148187
355 557 904 76 149007 500 244 420 69 622 758

150016 19 22 1000 176 390 551 816 993 15 1512 500 152019
301 482 602 153008 219 87 698 686 74 500 770 154002 411 d02 1500
715 l1000 78 96 945 155105 92 231 397 618 979 156141 230 81

303 468 607 765 858 66 157255 601 1000 923 158144 844 159018
55 95 1000 218 95 430 514 60 733 959
1 160192 205 74 521 636 764 812 88 998 161145 383 s7 518 36 865
18737 l1000 115 575 847 945 500 72 163060 454 98 556 838
n 541 719 900 3 165175 789 912 69 81 94 166080 13000 262
2 g 1500 680 11000 794 857 167108 55 80 476 602 879 983 168179
248 82 485 626 950 169405 858 924
e A 332 793 95 1000 840 70 72 500 936 171133 304 10
n S 11 172161 229 321 401 522 744 92 882 90 173001

n 55 223 40 324 714 870 3000 174009 59 231 512 725 932
i77 e 27 32 26 J Taros 300 3000 414 176576 772 864 931 500

912 7 J z 927 50 517502 316 10ö o 652 805 85 178237 390 502 41 885
A0 433 82 624 34 784 500 s67 90 181176 84 1000 378 99
t 162 182020 63 84 1865 242 500 86 367 72 417 29 713

So Weg 830 7 11000 138 225 392 404 75 96 526 733 835 184259
5 591 811 58 185147 238 460 500 710 65 848 11000 186225537 1500 758 949 187325 429 50 712 81 917 28 188151 649 51 639

712 T 55 215 31 344 657 72
906035 175 500 90 493 711 33 971 3000 191019 500 2136 297 417 745 97 864 192011 1000 208 39 383 504 663 e e

193006 5000 50 276 350 1500 448 69 621 997 194259 384 686 735

n en 9 W 77 55 u 83 807 197226
e r 199343 48 3000 614 175 1500 e ſ 99 29 on

200030 437 62 3000 718 97 866 920 201021 55 65 6
59 577 774 92 824 86 966 202108 307 61 429 1 712 967 203 g
37 74 370 413 810 2040910 3000 180 500 249 309 411 658 853 203077
20 268 v r 66 206130 895 207089 359 610 54 9id 26
es ö00 o r 8 1000 797 v0o0 208119 206 72 500 638 722
m r o 628 500 212 76 500 868 54 21 1I0660 601 912

06 212037 62 159 210 50 95 98 760 3000 213302 500 67 68
516 621 48 705 2000 44 818 93 823 66 81 214228 323 38 1000 39
664 8386 99 215089 100 1000 59 339 423 86 904 23 216248 432 389
217045 95 148 260 72 417 45 61 675 749 818 59 218135 448 502 16
219140 77 210 41e er8 740 917 3000

220021 1000 62 81 205 10 18 500 221048 459 500 588 1000
39 1000 50 222052 312 41 16 693 788 819 83 922 57 223298 322 500
626 745 74 800 28 224414 16 57 78 858 225249 419 882 39 226015
122 273 537 754 80 227023 45 440 904 228102 72 455 545 897 939 229010
88 179 227 495 734 5000 800 37 78

230149 409 1000 549 23 1323 674 1000 938 232092 124 40 278
97 1000 408 800 233005 112 42 253 1000 442 96 579 92 766 23457
719 235078 400 33 34 74 529 34 77 620 500 851 236079 575 707 832
25 41 237034 500 189 213 455 238249 432 523 624 29 877 918 23909
492 730 43 948

240003 59 385 658 788 3000 905 241244 408 6 1000 756 961
1000 242002 192 500 311 438 629 750 87 918 243173 412 81 584

690 244002 46 234 376 799 885 957 500 61 245066 69 203 3000
246003 126 44 435 748 840 247028 191 281 567 758 59 822 46 75 929
248011 347 91 800 974 90 248021 276 622 500 85 91 743 964

250034 192 204 6 71 500 419 21 30 818 924 25 1207 542 1000 844
252095 305 97 607 97 708 68 1090 253195 411 718 996 254340 414 544
642 1000 908 255000 84 500 315 420 75 95 606 762 256132 89 666 774
78 257227 354 82 479 698 741 258162 681 811 62 952 259063 111 32 f300
363 300 594 603 1000 27 44 60 742 51

260163 395 756 863 261054 59 426 516 727 62 848 52 67 262068
83 237 50 360 1000 500 30 760 807 913 35 1000 97 1000 26022
205 64 744 89 264008 15 301 5 421 704 1000 54 801 968 265357
495 97 547 66 687 709 813 266701 s80 881 267163 500 315 472 617
78 674 773 268037 1500 212 380 455 3000 505 610 84 269080 114
76 11000 449 661 500 73 994

270473 655 804 909 271425 837 80 912 272099 146 439 51 5095
23 53 808 35 54 950 11000 273014 830 939 50 84 274317 48 511
60 650 739 933 275100 34 376 472 95 575 714 276307 500 326 739
277133 1500 239 665 862 1000 278161 85 228 63 360 441 79 513
273004 18 1500 170 78 407 542

280007 99 11000 242 327 625 753 863 923 31 281157 1000 77 306
1000 80 420 823 500 927 282188 330 4368 1000 93 580 608 966
283037 251 324 80 440 88 607 872 964 284027 33 165 500 235 822
427 731 976 285434 598 682 852 931 286011 55 289 302 18 657
1000 86 831 287 100 13000 92 248 82 399 429 665 798 816 954

Iw Gewinnrade verblieben 1 Prämie a 300 000, 1 Gewinn à
500 000 1 à 200 000 1 à 150 000 2 à 100 000 2 à 75 000 2 à 60 600 3 à
50 000 3 à 0 000 14 à 30 000 25 à 15 000 71 à 10 000 136 a 5000 1978
à 3060 3123 à 1000 4953 à 500

140016 87 128 602 22 1000 14 1133 274 385 400 591 606 91 r 844
142050 82 346 468 561 714 896 143014 87 119 10 0 71 823 513 500 704
893 144105 16 230 3714 98 859 145069 183 304 681 701 3000 146283
1000 88 90 94 337 45 56 3000 439 767 828 67 948 147047 95 129 91 385

663 767 812 1000 917 148258 342 434 750 500 845 916 149017 282 302
20 539 773

150165 516 66 91 151324 48 500 643 45 83 805 86 910 3000
152029 200 64 418 563 849 970 153208 347 412 64 541 719 99 154362
504 1000 605 18 1000 701 832 991 500 155077 335 590 583 782 903
3000 156167 86 273 535 15 7To88 151 312 500 45 780 s58 1000 153002

50 479 821 5300 50 987 159014 233 206 27 74 418 779 823 927 68
160237 379 467 529 644 830 985 161086 222 393 522 89 162007

500 184 250 332 51 76 499 600 87 720 826 929 163015 91 107 231 41 68
211 500 512 500 703 964 164080 302 3000 514 858 906 85 3500 89
3000 165141 246 387 483 770 542 88 963 85 166123 240 1ohel e6

167033 54 223 54 506 772 168242 407 74 635 38 765 873 89 986 169014
96 576 95 772 827 67 3000

170052 66 162 392 832 171392 500 418 8000 66 677 996 172312
ſ3000 43 94 409 44 524 43 810 509 37 42 509 55 975 95 173159 397
774 174000 98 335 902 64 500 69 175082 270 314 36 508 625 509 892
918 176075 94 1000 368 92 487 670 91 911 177009 876 178035 3000
47 405 77 543 55 98 815 3090 55 179023 16 355 470 85 89 897

180031 81 142 37 69 539 60 936 181148 93 203 321 67 96 782
s99 936 1000 182395 468 539 T500 687 91 183055 130 222 40 480
551 96 690 891 184072 1000 595 889 185038 290 708 918 500
186044 1000 345 591 94 187097 259 453 630 701 921 188042 91
346 466 606 3000 20 741 3000 900 59 189369 79 752 956

190176 92 229 65 536 71 682 924 191024 27 214 329 791 808 914
192049 3000 260 305 460 618 803 500 953 193420 3000 659 67
80 720 194033 193 268 415 500 512 3000 57 195034 109 257 510
1000 57 69 646 819 913 196045 147 429 35 516 34 644 839 197109 49
98 252 327 484 519 35 74 88 633 91 795 1500 806 3000 13 1500 59
904 74 198229 578 793 919 199114 30 61 500 325 46 3000 643 50
701 861 940

200006 72 104 10 295 382 491 512 627 705 805 201070 80 139 52
3000 s22 202005 181 1000 527 61 831 75 203014 91 96 342 74 478

569 662 86 704 920 500 56 294110 10 o 203 614 919 205010 150
85 234 39 90 466 680 904 ſ500 92 206053 124 70 82 209 10 65 70 400 5
603 23 41 1000 742 207145 322 87 476 208030 124 322 67 523 672
907 61 86 209126 34 285 313 23 73 468 894 943

210033 177 435 558 633 51 211177 246 590 651 909 500 232022
146 607 15000 734 810 213197 327 441 507 610 23 722 500 67 214129
41 3000 370 215097 299 576 216141 269 571 804 70 3000 83 2 17981
183 205 38 496 578 1000 615 726 848 218009 23 119 216 378 81 417 27
591 794 931 2196043 67 438 70 1000 575 16 37 64 928

2260138 323 136 40 84 805 909 221705 172 659 923 222119 273 6546 720
32 53 818 971 223007 115 573 85 500 96 500 224022 77 161 410

63 507 36 2252958 371 92 3000 895 945 225818 300 19 69 411 72 96
687 745 303 956 1000 227012 97 107 317 403 526 1000 680 1900 ro2

80001 59 500 42 500 928 81096 124 70 3070 218 84 352 683
474 540 609 762 933 500 82073 198 385 1000 579 644 71 774 83011 104
15 83 500 217 80 370 457 648 84315 406 67 882 927 29 85097 127 90
265 5000 345 517 88 743 974 865509 418 76 1000 548 631 72 87135
240 88 457 506 655 828 11000 61 88099 190 95 621 702 75000 869
89309 37 48 64 899 1500

90042 65 581 624 2000 91020 289 368 400 814 92515 50 667 91
800 863 93152 247 342 553 653 1000 791 810 94221 307 502 80 830

95302 412 682 942 50 96500 616 66 843 938 49 52 97188 365 505 98517
256 463 637 708 99173 211 65 450 87 580

100048 187 390 3000 561 500 684 752 97 500 8190 101087 1000
187 223 467 725 880 985 102027 107 340 425 40 520 594 842 103004 44 220
431 50 500 597 626 706 31 66 912 89 104186 384 508 500 857 64 990
500 105106 202 60 360 620 81 760 500 108201 500 74 391 500 482

501 18 30 667 872 91 918 1076097 1900 131 637 721 198010 79 500 251
71 86 317 429 607 28 843 89 13000 109128 30 95 309 430 69 5820 65 80 775
84 819 975

110240 455 945 111025 89 317 53 569 696 921 112261 635 300
113342 405 38 694 1000 806 35 114231 685 99 708 43 18 809 59 912 63
92 115020 447 694 897 1165832 207 22 500 77 91 355 91 420 500 576 96
614 998 117269 300 80 687 753 118010 384 497 790 989 119011 76 300
132 610 41 84 767 316 40 88

120186 243 356 664 831 959 121048 180 236 48 3500 716 830 1000
122224 307 782 904 51 64 12306 222 41 69 330 511 614 124186 738 942
125945 62 129 88 437 648 1000 763 s01 126133 293 505 639 768 833 941
3000 127080 500 181 417 53 539 747 56 919 500 128115 52 84 227

840 934 129003 167 366 568 600 27 703 24
130000 150 500 237 3000 460 3000 535 618 1000 25 13 1071 159

339 500 43 656 796 1000 853 500 993 132023 795 981 1000 133170 76
263 70 373 88 460 1000 806 900 18 134063 108 95 391 569 590 138170
230 316 40 521 61 660 871 136252 324 3000 617 774 933 137054 318 586
666 3000 8214 943 73 138161 500 31 258 307 419 581 850 938 45 139007
121 218 314 466 69 629 778 75 600 854 1000 96 953 500 56 91

iooo 23 78 228006 226 729 59 934 229156 267 364 79 1000 540
1500 651

230052 399 577 1000 23 1095 156 62 95 3000 219 50 505 25 82
852 232216 308 673 500 233033 539 963 234197 206 483 93 551
613 43 838 91 13000 928 235052 61 126 225 421 88 825 991 500
236236 40 421 47 700 30 905 30 3000 237066 173 283 352 62 513
628 781 1000 871 238298 393 508 692 756 89 896 500 239400 500
612 817 927 1500

240032 99 271 322 300 57 1000 424 97 633 882 241132 733 802
s0 5000 242284 315 429 608 751 1009 999 243792 244315 491 714
1000 52 946 245058 3000 207 53 96 691 s78 931 246297 854 247011

123 753 51 248069 113 1000 215 77 371 93 461 574 793 s85 933 24 9086
3000 146 5000 97 308 43 465 73 500 ass 500

250022 72 405 693 856 25 1003 1000 96 107 424 525 761 805 928 300
252103 22 93 257 76 319 512 779 841 955 253021 50 412 500 716 60 943
25 4251 500 407 771 255 160 79 528 631 622 25 309 155 70 330 348 748
910 27 85 257202 3000 503 75 595 768 1000 ss 258016 146 53 305 3000
R v 405 46 74 565 1000 984 259318 70 71 3009 419 62 1000 69 586

25 65
260083 500 134 261010 44 113 66 317 500 415 99 501 10 000

755 974 262088 105 19 500 498 525 C04 C6 709 64 879 95 263052 451
264177 279 500 o 30 88 890 70 265 155 500 93 1539 334 422 510
781 260569 445 7105 808 923 75 267429 5 538 6070 719 58 06 19 268045
346 11000 462 501 645 756 269017 76 106 295 455 500 765 99

270904 179 417 54 630 714 41 500 802 30 933 271933 597 665
66 795 802 68 272077 92 109 22 577 273094 122 249 544 66 673 1000
902 45 1000 274285 400 43 569 1000 s62 909 1000 275021 216 707
52 847 952 88 276059 351 486 3000 503 33 775 975 277017 202 743
813 3000 s3 921 58 278108 35 240 78 326 418 62 500 516 60 718

500 o27 279104 213 38 659 79 869
280203 508 97 721 281001 39 500 223 355 862 909 1000 282326

645 746 72 902 283147 276 489 717 1590 863 28448 528 61 1000
727 888 900 9 13 285183 325 10000 27 67 595 649 734 815 969 286315
4d6ö 514 28 674 729 500 76 287105 687 730 916 44
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Photogr Apparate
Platten Papiere

ſowie alle ſonſtigen
photogr Bedarfenartlkel

empfiehlt

Potzelt erſ
Solide Familien
exbalt fämtl Wäſcheart Gardinen
Kleiderſtoffe Blaudrucks Satins c
in nur reeller Ware auch auf Teilz bei
Pr Gronau Barfünerſtraße

F Pafenfamwalfsbureau
II Br

Besorgung u Verwerfung

GrudeO e feneigenes Fabrikat in
prakt Einrichtung

mit Aſchekaſten und
Schlittelboden

empfiehlt billigſt
Wilh Heekert

Gr Ulrichſtraße 57

Pelzwaren
übernimmt zum Aufbewahren gegen
Motten Fener Diebſtahl Gefabr

Ohristijan Voigt

Damentuch
Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Mnx Niemer Sommerfeld L

Butes dauerbaftes Gummiband
für Strumpfbänder kanſt man bei
U Schnee Nacehf Gr Steinſtr 84

S S er e S
in den meisten Ceschäftenzu haben

febrik enCarl Gentner Göppingen
m

Engros Niederlage
Gutschow Barnieske in Halle a S

S J

P ienische
hedarſfeartikel Aeuest Katalog

m FEmnpfehl viel Aerzte u Prof gratis u fr
H Vnger Gummiwarenſfabrik
Berlin NW PFriodrichstrasse 91/92

ſt
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3 Eine

ensekretion Verdauungestörungen zu bekämpfen

Versand der Martinueguelle in Plaschen 90 Flaschen M 18 Frospekte duroh die Keurclireſeton

den
M er den Pafſſo

fahrten des

h e Chrisiania

ab amburg 18

und Sunelvfjord in den Geiran

und der Gefäeese drei Kardiänalforderungen

J 7 n e h nre reichen r5 ranke günetlge Höhenlage d I 1Welche sich aueh für Terrainkuren eighet5 eher thun h

der Herz und Ader Rr krankungen Gieht Fettaucht DIia27 c Blutetauungen in Luanger und Unterieibsorganen Störungen
igneto Trinkkur um die mannigfaltigen Ursachen und Fol

Die Krankheiten des Herzens und der Gefässe
Die moderne Bäderbehandlaung etellt bvezäüglieh der Krankheiten des Herzens

Geren Ursaohen
deren Komplikationen

Diese Forderungen erfüällt Bad Orb
Zeino an Kohſonauuro äborreiehon Sooleprudeſ von
Lage in den Ausläufern der Spessarthbergoe in einem
Wald und wiesengesechmückten Tale seine Nartinusg
Trinkquelle machen Bad Orb

zu einer Wallfahrtsstätte für Herw
eſueskranke zu einem Heilbade ersten Ra

Spessarts
das Kleinod des

für deren vielfache Ursachen und Kompiikationen

Kurhaus I Haus am Platze

e a

n Erholun

de Se an See
58 i

Nordlandfahrten
Nordlandfahrt anläßlich der

Kieler Woche
mit dem DoppelſchraubenSchnelldampfer Heeanaga

Ab Hamburg 17 i Bevor der Dampfer ſich zu
atten in und Travemünde begiebt bietet

Gelegenheit am 18 Juni die Wett
rd deutſchen Regatta Bereins auf der

Unterelbe bei Cuxhaven vermittelſt Salondampfer der
urg Amerika Linie Alsdann werden

e henburg und Kopenhagen
iere mit der Eigenart dieſer

ne ihrer Umgebung vertraut zu
die Oceana Kope en verlaſſenihren Kurs ſüdwärts um nach etwa

Fahrt am 28 t an den feſtlichen Ver
anſtaltungen der Kieler in Kiel einzutreffen

rt von Kiel 28 Juni nach Travemünde Be
ung der Wettfahrten des Norddeutſchen RegattaSee und r Lu e e

ucht vermittelft Salondampfer der Hamburg Amerika
Linie Asfahrt von Travemünde 30 Juni Wieder
ankunft in Hamburg t Juli

Fahrpreiſe von Mk 400 an aufwärts
Fünf Nordlandfahrten bis

Drontheim
mit dem Doppelſchrauben Dampfer Meteor

3 Juli 18 Jult 3 Auguſt
13 Auguſt Beſucht werden die Häfen Odde Bergen
überlandreiſe via Voſſevangen und Stalheim nach

Gudvangen Gudvangen Balholmen Molde Naes
rontheim Merok Hellefylt Die Loen Jedesmalige

Reiſedauer 18 Tage Fahrpreife von Mk 260 an
aufwärts

Zwei Nordlandfahrten bis

mit dem DoppelſchraubenPoſtdampfer Blücher
ab Hamburg 4 Juli Beſfucht werden Höievarde Koper
vit Fahrt durch den Hardanger und Sörfjord Odde
Molde Naes Drountheim Tromſö Hammerfeſt Nord
kap Spitzbergen Bellſund Advent Bai Digermulen
Fahrt durch den Veſtfjord dann bei Agleſund in den

wriſget durch den Fvrge und Snnelvfjord in
den rangerfjord bis Merok zurück auf dem

Wege dann in den Jörundfjord endlich in
Sognefjord durch Fjgerlands und Näröfjord bis

Gudvangen Dördal überlandreife via Stalheim und
Voſſevangen nach Dergen Wiederankunft in Hamburg
26 Juli Fahrpreiſe von Mk 500 an aufwärts

2 mit dem Doppelſchrauben Poſtdampfer Kron
prinzefſen Cecilie ab Hamburg 17 Juli Beſucht
werden Hoievarde Kopervih durch den Hardanger und Sörfjord Odde Molde Nars Dront

Nordkap itzbergen Abvent Bai BellfundDigermnlen ar durch den Voftßord dann
bei Agleſund in den Storſſord durch den Slhugs

jordb bis Merok
zurück auf demſelben Wege dann in den Jſrundfjord
endlich in den Sognefford durch Fjgerlands und
Näröfjord bis Gndvangen Überlandreiſe via Stalheim
und Voſſevangen nach en Wieberankunft in Ham
burg 7 Auguſt Fahrpreiſe von Mk 700 an aufwärts

preiſe von

r Yachtklubs auf der Lübecker

W Nordlandfahrten
J o Nordlandfahrt nach

Jsland
und Spitzbergen

mit dem DoppelſchraubenSchnelldampfer
Deeana

ab Hamburg 6 Juli Beſucht werden
h Kirkwall Orkney Jnſeln Thorshavn

Farör Rehkjavik Jsland Fahrt
an isländiſchen Küſte vorbei an
Sneefells Jökull Staalbierg dann in
den Jfafjord am folgenden Tage inden Evijafford bis nach Akreyri

z Advent Bai Bellſund
Nordkap Hammerfeſt S igermulen Fahrt durch den Veſtfjord dann
bei Aaleſund in den Storfjord durch
den waete und Sunelufjord in den
Geirang rd bis Merok zurück auf
demſelben ge dann in den Jdrund
fjord endlich in den Sognefjord durch
Figerlan und Näröfjord bis Gud

4 vangen Uberlandreiſe via Stalheim
und Voſſevangen nach Bergen Wiederankunft in Hamburg 30 d Fahr

65650 an au

Nordlandfahrt nach

Jsland und dem Nordkap
mit dem Doppel benSchnelldampfer

Oceang
ab Hamburg 6 Auguſt Beſucht werden Kirkwall

e rör Reykjavik Jslandahrt an der isländ e vorbei an SneefellsII S dann in den 2 rd am folgen
jafford bis na reyri von dort

itze von Jsland Nordkap
igermulen Fahrt durch den

den Tage in den
weiter nach der Nordo

Tromſö
eſtffjord dann bei Aglefund in den Storſjord durch

den Slyngs und Sunelvfjord in den Geirangerfjord
bis Merok zurück auf demſelben Wege dann in den

a endlich in den Sognefjord durch Fjaer
ands und Näröfjord bis Gudvangen UÜberlandreiſe

via Stalheim und Voſſevangen nach Bergen Wieder
ankunft in Hamburg 28 Auguſt Fahrpreiſe vonMk 500 an aufwärts

Fahrt nach
berühmten Vadeorten

mit dem Do ben Vampfer
o

ember Beſucht werden die Plätze
Rotterdam C cheveningen ſtende Havre flir
Trouville San Sebaſtign Bayonne für Biarritz
Jerſey Guernſey Ryde Brighton Helgoland Reiſe
dauer 18 Tage Fahrpreiſe von Mk 325 an aufwärts

Reiſen nach Portnugal
mit den großen transatlantiſchen Perſonendampfern
der Hamburg Amerika Linie und der Hamburg
Süd amerikaniſchen Dampfſchiſfahrts Geſellſchaft

Abfahrt von Hamburg mehrfach wöchentlich Fahr
karten wahlweiſe gültig für die Dampfer beider Linien
Fahrpreis bis Liſſabon Mk 160 Rückfahrkarten Mk 280

Hamburg Paris
auf dem Seewege

Durch das Anlaufen der nach Newyork beſtimmten
Poſt und Schnelldampfer der Ken re Linie inden franzöſiſchen e onlogne und Cherbourg
bietet ſich jede Woche mehrfach Gelegenheit zu einerſchnellen und komfortablen Reiſe nach Frautreigh

ab Hamburg 3

Reiſe Bureau
Jm Reiſe Bureau der Hamburg Amerika Linie

Berlin Unter den Linden 8 und bei deſſen Agenturen
findet ein Verkauf aller im Weltverkehr hauptſächlich
vorkommenben Fahrkarten für Eiſenbahnen und Dampf
ſchiffe ſtatt

Alles Nähere enthalten die Proſpekte

Hamburg Amerika Linie Abteilung
Vergnügnngéreiſen Hamburg

Vertreter in alle a S Georg Sehnltze Bernburgerſtr 32 1 in
Nordähaunsen Arthur Hellbrun i Fa L Heilbrun Coin Weilssenfels F A Lane

S du
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e en i W 7
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111

Krawatten
zurüekgesetst sehr viliigvon 10 Pfg an bis 1 n
o Siebert

Fahrräder
praktiſch und danerhaft erhalten reelle
Leute auch auf Teilzahlung bei
Friedrich Sronau Barfüßerſtr 16

et

l

Chemizche fahrt büs zeldorf
ktienges

Kinderwagenund

Sport wagen
kaufen Sie am vorteilhafteſten im Spezlalgeschkuft von

Theodor L ith Tripziger Straße 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

ohne mit ſeinem Namen
an die Oeffentlichkeit
treten zu wollen irgend

zu kaufen zu verkaufen
zu mieten zu vermieten
wer Perſonal Vertreter
Beteiligung Stellung c

und ſich
Annonce bedienen will wen
det ſich mit Vorteil an die

Annoncen cxpedition
Rudolf Pſosse

HALLE
Brüderstrasse 4

Dieſe nimmt die einlaufenden
Offerten in Empfang und
j ſtellt ſie dem Jnſerenten un
eröffnet und unter Wahrung
ſtrengſter Diskretion zu
Ueber zweckmäßige Abfaſſung
und auffällige Ausſtattung
der Annonce Wahl der
eeignetſten Zeitungen wird
oſtenfrei Auskunft erteilt

Erſparnis 3an Koſten Zeit und Arbeit
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